Marius Weiß diskutiert zu Schule, Willy Brandt, ÖPNV und DSL-Versorgung / Veranstaltungsmarathon im Wahlkampfendspurt

Zu vier Veranstaltungen mit sehr unterschiedlichen Themen lädt der SPD-Landtagskandidat für den Untertaunus, Marius Weiß, alle interessierten Bürgerinnen und Bürger in der letzten Wahlkampfwoche ein.

Am Montag, den 12. Januar startet Weiß mit dem wohl wichtigsten Landesthema, der Schulpolitik. Ab 20.00 Uhr wird in der Autalhalle in Niedernhausen diskutiert zu „Lernstress, G8 und große Klassen – Was in der Schule geändert werden muss“.

In der Römerhalle in Heidenrod-Kemel geht es am Dienstag um 20.00 Uhr um ein Problem im ländlichen Raum. Auf die Frage „DSL als Standortfaktor?“ sucht Marius Weiß dort Antworten mit den Bürgermeistern von Heidenrod, Hohenstein und Hünstetten, Harald Schmelzeisen, Hans-Jürgen Finkler und Axel Petri.

„40 Jahre: Mehr Demokratie wagen“ ist der Titel einer Veranstaltung am Mittwoch, den 14. Januar. Ab 19.30 Uhr diskutiert Weiß im Idsteiner „Hotel Felsenkeller“ mit dem ehemaligen persönlichen Referenten von Willy Brandt, Günter Vieser, und Idsteins Bürgermeister Gerhard Krum die damaligen Hintergründe und heutige Aktualität dieses Leitspruchs von Willy Brandt.

Am Donnerstag, den 15. Januar steht wieder ein brisantes Thema für den Untertaunus an. „Zukunft des ÖPNV: Was wird aus der RTV und der Aartalbahn?“ lautet das Motto, unter dem Marius Weiß mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden der RTV, Burkhard Albers, Marcus Giebeler von der Nassauischen Touristikbahn (NTB) und Dr. Christian Stolz vom Arbeitskreis Aartalbahn diskutiert. Beginn ist um 20.00 Uhr im Sport- und Jugendzentrum in Taunusstein-Bleidenstadt.
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